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die Soale Zeitung erſcheint an ſesem Wochentag nachmittags der monatliche Bezugspreis durch Boten beträgt 60 Solömark
éurch Ausgabdeſtellen ohns Bemngerlohn 40 Gelömart durch die PoR 85 Golomark a 40 Goldpfennig Zuſtellgebühr Schluß
der Anzeigen Aanahme Zehr Uhr eormittags die Anzeigen werden nach Kolonel Zeilen berechnet de Zelle 21 Golömark
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Es lebe das einige unteilbare deutſche Vaterlandö
Keues in Kürze

Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Im Thüringiſchen Landtag ſtimmten für Her
abſetzung der Abgeordnetenzahl die Rechtsparteien
die Völkiſchen und die Demokraten mit 39 Stim
men während die Soziademokraten und Kommu
niſten mit 24 dagegen ſtimmten Da ſomit die er
forderliche Zweidrittelmehrheit nicht erreicht iſt
gilt der Antrag als abgelehnt Weiter wurden die
beiden Anträge der Sozialdemokraten und Kom
muniſten auf Auflöſung des Landtages mit 36
Stimmen der Rechtsparteien gegen 20 der Linken
abgelehnt

Bei der Neuwahl des Hamburgiſchen
Senates durch die Bürgerſchaft kam es zu
wüſten Tumultſzenen Die Kommuniſten
brachten eine Jnterpellation über die Ver
weigerung von Urlaub an die politiſchen Ge
fangenen ein die deswegen in den Hunger
ſtreik eintraten Als die Bürgerſchaft eine
Beſprechung nicht zuließ wurden von der
oberen Tribüne Zettel in den Saal geworfen
worauf der Präſident dieſe Tribüne räumen
ließ Die Sitzung wurde mehrfach unter
brochen und eine Reihe von kommuniſtiſchen
Abgeordneten von der Sitzung ausgeſchloſſen
Schließlich teilte der Präſident mit daß er
ſömtliche kommuniſtiſchen Abgeordneten auf
vier Wochen ausſchließe Gewählt wurden in
den Senat vier Mitglieder der Deutſchen
Volkspartei vier Demokraten und ſieben
Sozialdemokraten Der Senat hat Senator
Dr Peterſen Demokrat zum erſten und den
Senator Dr Schramm Volkspartei zum zwei
ten Bürgermeiſter gewählt

Die Stadt Duisburg eröffnete geſtern als
erſte Stadt des Rheinlandes die Jahrtauſendfeier
mit einer Ausſtellung niederrheiniſcher Kunſi
Nach einer Anſprache des Muſeumsleiters der
auf die Bedeutung der rheiniſchen Kunſt und der
Baudenkmäler am Rhein hinwies Hielt Ober
bürgermeiſter Dr Jarres eine längere Rede Jn
der Ausſtellung wird die niederrheiniſche Malerei
und Plaſtik bis zum 19 Jahrhundert gezeigt

Das deutſche Motorſchiff Elbnymphe das
am 24 Februar Sande verließ iſt bisher an
ſeinem Beſtimmungsort nicht angekommen Man
befürchtet daß das Schiff untergegangen iſt An
Bord befinden ſich ſechzehn Perſonen

Jnm TFTſchekaprozeß wurde Mittwoch die
Zeugenvernehmung fortgeſetzt die weſent che
neue Momente aus der Tätigkeit der Tſcheka
nicht ergab

Am Donnerstag wird im preußiſchen
Landtag der von den Kommuniſten geſtellte
Antrag zu dem blutigen Zwiſchenfall im
Volkspark verhandelt

Der Ständerat der Schweiz genehmigte einen
Bundesbeitrag von 5 350 000 Franken für den
Ausbau der Furkabahn und übernahm die Bundes
garantie für die Hälfte eines eventuellen Betriebs
defizits während zehn Jahren

Einem Vortrag des Direktionspräſidenten der
ungariſchen Staatsbahnen iſt zu entnehmen daß
der Abbau des Perſonals ſeit 1918 41 Prozent
beträgt Beamte erhalten durchſchnittlich 5 Pro
zent die Unterbeamten und Arbeiter 89 Prozent
ihres Friedensgehalts

Auf eine Anfrage ob Chamberlain Mittei
lungen über das jüngſt erfolgte deutſche Angebot
betreffend einen weſteuropäiſchen Sicherheitspakt
machen könne erwiderte der Gefragte das deutſche
Angebot liege noch nicht in einer Form vor in der
es dem Hauſe übermittelt werden könne Er beab
ſichtige die Angelegenheit in allgemeiner Form in
der nächſten Woche zur Erörterung zu bringen
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Wie zuverläſſig verlautet wird Lord Cur
zons Zuſtand als hoffnungslos betrachtet

e

Durch einen gewaltigen Wirbelſturm wur
den in neunzehi Ftädten in Jndianag Jllinois
und Miſſouri amerika 890 Menſchen ge
tötet und 2099 verletzt An rielen Orten brach
a aus wodu ch der Schaden ſich noch er

blich vergröherte

Wie tauſend andere habe ich die

Die Kandiöatenreöe von Dr Jarres
Berlin 18 März

Es tagen heute ſozuſagen zwei Reichsparla
mente Das eine in dem großen Saal der Phil
armonie in der Bernburger Straße wo Dr

Jarres ſich zum erſtenmal einer tauſendköpfigen
Verſammlung von Delegierten aus allen Teilen
Deutſchlands als Bewerber um das Reichs
präſidium vorſtellt Man iſt erfreut als die
Muſik auf dem Podium ihn mit dem Hohenfried
berger Marſch empfängt man wird etwas un
geduldig als dieſelbe Muſik nachher immer nocheine Weiſe nach der anderen ſchmettert und

Staatsſekretär a D von Loebell eine Ein
führungsrede hält denn man will vor allem
Jarres ſelber hören Tauſend Augen ruhen auf
ihm Jarres hat einen mächtigen markanten
Kopf etwa von dem Typ wie ihn amerikaniſche
Präſidialkandidaten haben der Wille iſt das Be
herrſchende in dieſen Zügen und neben dem
Willen die Klugheit Jarres ſpricht außerordent
lich geſchickt ſo daß kaum ein Gegner einhaken
könnte und doch ſo entſchieden national ſo durch
und durch ſchwarzweißrot daß die Verſammlung
in heller Freude immer ſtärker Beifall ſpendet

Oberbürgermeiſter Dr Jarres
führte u a aus Sie werden es mir nachempfin
den daß ich das perſönliche Bedürfnis habe und
es an dieſer Stelle auch für eine Ehrenpflicht
halte der hohen Achtung Ausdruck zu geben welche
ich unbeſchadet der Verſchiedenheit unſerer grund
un politiſchen Einſtellung dem Andenken
es verſtorbenen Präſidenten Ebert auf Grund

unſerer Zuſammenarbeit in den Reichsgeſchäften
bewahren werde Nur der Gedanke daß nach
Jhrer Anſicht durch meine Kandidatur das hohe
Ziel der Zuſammenfaſſung aller den Staat be
jahenden nationalen Kräfte gefördert wird hat
mich bewegen können Jhrem ehrenvollen Ruf
zu folgen

Jch geſtehe offen daß ich die Kandidatur
einer einzelnen Partei wenn ſie an mich her
angetreten wäre hätte ablehnen müſſen Denn
ich bin der Auffaſſung daß der Präſident des
Reiches nicht der Vertreter irgendeiner ein
ſeitigen Parteirichtung oder einſeitiger Wirt
ſchaftsintereſſen ſein darf

Der Wille zu ſiegen muß uns in dem bevor
ſtehenden Kampfe den wir nicht für eine Perſon
ondern für unſere ſtaatspolitiſchen Jdeale zu
ühren haben einmütig beſeelen Jch glaube auf
Ihr Einverſtändnis rechnen zu dürfen wenn ich
eim Beginn unſerer Arbeit die Forderung auf

ſtelle Der Kampf um die Wahl des deutſchen
Reichspräſidenten muß ritterlich geführt werden
Alles was ich bin und habe verdanke ich meiner
rheiniſchen Heimat Es war immer mein Stre
ben von den Weſenszügen meiner rheiniſchen
Stammesart einen beſcheidenen Teil mir zu er
halten und u rig Die fremde Beſatzung
duldete mein Verbleiben im Rheinlande nicht

hre gehabt für
meine Pflichterfüllung als Beamter und Bürger
zu büßen Auch nach wiederholter Ausweiſung
habe ich mich nach Kräften an dem großen Ab
wehrkampfe meiner Landsleute beteiligt Wir
haben ſchließlich den paſſiven Widerſtand aufgeben
müſſen wegen der Erſchöpfung unſerer materiellen
Hilfsmittel Niemals werden wir den Wider
ſtand gegen irgendwelche Lostrennungsbeſtrebun
gen unſerer Gegner einſtellen

Der Rhein muß deutſch bleiben
Wenn in dieſen Tagen wiederum trotz oftmals

erfolgter Aufklärung und Richtigſtellung mit dem
Schlagworte der Verſackungspolitik gegen mich

earbeitet wird an das ſich die abenteuerlichſten
orſtellungen knüpfen ſo ſage ich Jhnen daß

dieſer Vorwurf eine frivole perſönliche Verleum
dung und eine geradezu lächerliche Verdrehung
der geſchichtlichen Vorgänge und Tatſachen dar
ſtellt Der Gedanke einer Preisgabe hat zu
keinem Zeitpunkt auch nur im entfernteſten Be
reich meiner politiſchen Erwägungen gelegen
Nein ich darf von mir ſagen daß ich nach dem
unglücklichen Ausgang des Krieges meine Lebens
aufgabe gerade darin erblickt habe die unantaſt
bare Zugehörigkeit der Rheinlande zu Deutſchland
innerhalb des Reichs und Staatsgefüges zu er
halten und zu ſichern Die Verſackungspolitiker
ſaßen im andern Lager Jch hoffe nicht genötigt
zu werden die Beweiſe dafür der Oeffentlichkeit
unterbreiten zu müſſen

Seit 1919 habe ich die fährlichen Be
ſtrebungen welche auf eine Lockerung oder gar
Löſung der alten ſtaatsrechtlichen Bande zu
Reich und Ländern gerichtet waren mit Leiden
ſchaft und glücklicherweiſe nicht ohne Erfolg be
kämpft

Wenn mir aber etwa wie es gelegentlich geſchieht mit dem Vorwurf der Verſggun spolitik

die Schuld an der Einſtellung der Unterſtützungen
an Rhein und Ruhr nach der Aufgabe des paſſiven
Widerſtandes zugeſchoben werden ſoll ſo muß ich
dem entgegnen ich in Wirklichkeit unmittel

bar nach meinem Eintritt in die Regierung ver
hängnisvolle Entſchließungen des Kabinetts rück
gängig gemacht und mich für die Weiterzahlungen

er Unterſtützungen unter der letzten Anſpannung
der Reichsfinanzen eingeſetzt habe Jm Kampfe
um die Freiheit und das Recht des Rheinlandes
kann es keiner ernſter und ſtärker gewollt haben
als ich Jch halte feſt an dem was ich als
Reichsminiſter des Jnnern verantwortlich geſagt
habe

daß die Verfaſſung auf der Bahn organiſcher
Entwicklung weitergebildet werden muß
Wir ſind keineswegs der Auffaſſung daß eine

Reſtauration der Zuſtände wie ſie vor 1914
waren möglich oder auch nur wünſchenswert
wäre Auch wir die wir das Bild des alten
Deutſchland in einem treuen und anhänglichen
Gedächtnis bewahren ſind keineswegs blind gegen
Fehler und Mängel der alten Zeit Was ſich in
den Stürmen des Krieges und der Revolution
als morſch erwieſen hat kann nicht wiederkehren
Auf der andern Seite ſind wir der Meinung daß
dieſer alte Staat auf unendlich vielen Gebieten
das

Vorbilö eines ſozialen Volksſtaates
geweſen iſt Mein von mir hochverehrter Mit
bewerber der badiſche Staatspräſident Hell
pach hat in dem Epilog ſeiner Schrift über
die Weſensgeſtalt der deutſchen Schule von dieſem
alten Deurſchland geſagt

Es gab keinen Staat der ſo exakt ſo ſauber
ſo unbeſtechlich ſo akkurat ſo ehrenhaft war
Es will mir ſcheinen als ob das neue Deutſch

land gut daran tun würde dieſe hier von einem
begeiſterten Lobredner der republikaniſchen Staats
form ſo hoch geprieſene Tugend des alten Deutſch
land wieder zu Ehren kommen zu laſſen Wir
lehnen die Auffaſſung ab als ob es bei dieſer
Wahl des Reichspräſidenten um eine e
über die Streitfrage Monarchie oder Republik
ginge Schließlich iſt nicht die Form des Staates
entſcheidend ſondern ſein Jnhalt

Wir bringen der verfaſſungsmäßigen Fahne
die ſchuldige Achtung entgegen aber wir fordern
auch für uns das Recht die alten Farben
ſchwarz weiß rot in denen ſich uns die
Symbole einer wirklichen und ruhmreichen Ver
gangenheit verkörpern ungehindert zu ehren
und hochzuhalten
Wir müſſen zurück zu der Reinheit des öffent

lichen Lebens in der Vergangenheit Es bedarf
der innigen Zuſammenarbeit aller Glaubens
bekenntniſſe Jeder Gedanke an einen wie immer
earteten Kulturkampf würde eine ſchwere VerKnrigeng am deutſchen Volke bedeuten Trotz

aller Not und des Unglücks bleiben uns die
Grundpfeiler der deutſchen Reichseinheit erhalten
Sie zu erhalten zu ſichern und auszubauen iſt
höchſtes Gebot Es lebe das einige unteilbare
deutſche Vaterland

Um das Sperrgeſetz
Berlin 18 März

Die zohlreichen Abgeordneten namentlich
der Rechten die an der Jarresverſammlung
teilnehmen verlieren heute ihre Reichstags
diäten denn drüben am Königsplatz hat in
zwiſchen eine namentliche Abſtimmung ſtatt
gefunden Man hat über das ſogenannte
Sperrgeſetz abgeſtimmt das die Kommunen
zwingt ihren Beamten keine höheren Ge
hälter zu zahlen als es für die des Reiches
in gleicher Stufe gilt Namentlich aber wurde
deshalb abgeſtimmt um feſtzunageln daß
die Deutſchnationalen wieder einmal umge
fallen ſeien Das iſt ſchon zum Sport der
Linken geworden zum kindlichen Spiel
beinahe

Was iſt an der ganzen Geſchichte wahr
Wahr iſt daß das Sperrgeſetz von dem Ka
binett Marx erlaſſen worden iſt dem die
Deutſchnationalen nicht angehörten und daß
dieſe es abſchaffen möchten Fraglich iſt nur
das Wann Nun ſagt der Finanzminiſter die
Abſchaffung ſpäteſtens zum 1 April 1926
zu und dementſprechend wird beſchloſſen er
weiſt es ſich aber daß die Gemeinden ſchon
vorher die nötigen Ausgleichsmittel befitzen
ſoll die Sperre ſchon vorher fallen Das iſt
alles Von den Deutſchnationalen bis ein
ſchließlich zum Zentrum ſtimmt die ganze
Regierungsmehrheit in dieſem Sinne nur der
Abgeordnete Sachſe und einige andere Deutſch
nationale enthalten ſich der Stimme weil
ihnen das zu langſam geht

Es wird darauf noch die Wiedereinführung
der vierteljährlichen Vorauszah
lung der Gehälter an die Beamten
grundſätzlich beſchloſſen und alsdann erneut
die Debatte über den Juſtizetat aufgenommen

Erſt klau ick
denn bewähr ick mir

Von Reg Rat a D Walter Fiſcher Berlin
Neue Aufgaben des Juſtizminiſters

Ein Berliner Abendblatt ſchrieb unlängſt
Wenn ſich ein in ganz Deutſchland bekannter

Kriminaliſt wie der Kommiſſar und
ein in ganz Deutſchland bekannter
Journaliſt wie zuſammentun umein Buch über die Verbrecherwelt Berlins
zu ſchreiben ſo gibt es einen Klang der nicht
von Pappe iſt ſondern wie eine Alarmglocke
im Herzen der Leſer läutet

Die ſenſationelle Form der Ankündigung
wirft ein Schlaglicht auf die Einſtellung unſe
rer Zeit zur Verbrechensbekämpfung Nicht ein
Alarm zur Ausrottung der Verbrecher ſon
dern ein Alarm der Neugierde des wollüſtigen
Gruſelns und des ſenſationellen Kaſchemmen
lebens wird erwartet Statt deſſen ſollte ein
anderer Weckruf aus den überhandnehmenden
täglichen Berichten über immer neue Straf
taten auch bis zu den bei Neubildung des
Preußenkabinetts zu beſtellenden Juſtiz
miniſtern dringen Fort mit dieſem Schmutz
des zunehmenden Berufsverbrechertums Nach
Beendigung des Revolutionswahns fällt dem
Preuß Juſtizminiſter die fundamentale Auf
gabe zu Preußen und zugleich Deutſchland
durch Wiederaufrichtung der Staatsautorität
und durch Wiederſchaffüng der Selbſtzucht in
allen Schichten der Bevölkerung zu ertüch
tigen
Die Ausdehnung der derzeitigen Gnadenpraxis
über den Kreis der Dreimonatsſtrafen und
über den Kreis leichtſinniger und unbe
ſonnener einmaliger Täter hinaus ſteht dem
hindernd entgegen 125 000 Begnadigungen
ſind jährlich in Preußen erfolgt Begnadi
gungsſpezialiſten bieten öffentlich ihre Dienſte
an Und die Folgen Ein Zwanzigjähriger
geſtand er habe ſchon vor der Tat zu ſeinem
Helfer geſagt ſie laſſen mir ſchon loofen da
iſt nicht ville bei zu riskieren, ein anderer
äußerte Erſt klau ick dann bewähr ick mir

Das Zugeſtändnis der Bewährunggsfriſt
bedeutet nichts anderes als daß für die erſte
nachgewieſene Straftat die gänzliche
Strafloſigkeit ſtaatlich garantiert iſt Und
wenn man weiß daß von 1919 bis 1923 nur
etwa jeder 70 Dieb gefaßt wurde ſo weiß
man auch daß es ein großer Zufall iſt wenn
ein Bewährungsmann gerade die Unglücks
nummer 70 zum zweiten Male zieht Und
dennoch läßt ſich der Rückfall tauſender von
Gnadenengeln beweiſen Da iſt z B der
Güterwageneinbrecher Schiller Auf friſcher
Tat ertappt lieferte er dem Ueberfallkom
mando eine Schlacht Es ſtellte ſich heraus
daß er gerade dabei war ſich ſeit ſeiner letz
ten Straftat zu bewähren ſchon damals hatte
er dem Beamten der ihn verhaften wollte
vor den Leib getreten Da iſt ferner die Perle
Frau Neumann die gewohnheitsmäßig die
Wohnungen ihrer Dienſtherrſchaft lange Zeit
deshalb ausräumen konnte weil das Gericht
ſie bei Beginn ihrer Laufbahn aus Gnade
und Erbarmen freigelaſſen hatte Die Scheu
vor dem erſten Schritt fiel mit der grenzen
loſen Verallgemeinerung der Bewährungs
friſt und damit fiel eine der wichtigſten
Schranken gegen das Betreten der Verbrecher
laufbahn Das Anwachſen der Straftaten war
die natürliche Folge

Zu dem Unweſen der Begnadigungen die
man übrigens auch aus dem Gefängnis her
aus wenn es vorher nicht gelang durch ein
Trommelfeuer von Geſuchen unter unab
läſſiger ſchikanöſer Jnanſpruchnahme der ver
ſchiedenſten Gnadenſtellen erzielen kann
kommt die viel zu allgemein zugelaſſene
Umwandlung von Freiheits in Geldſtrafen
Daraus folgt zunächſt eine völlige Unter
bewertung ju Nichtachtung dec Piner Feier
lichkeit und Unabänderlichkeit entkleideten
Richterſpruches Wir müſſen wenn wir den
Staat ſtabiliſieren wollen zur Vollbewertung
des rechtskräftigen richterlichen Spruches zu
rückkehren ein Jahr Zuchthaus darf nicht
wie es vorgekommen iſt 400 oder 200 Mar
Geldbuſe bedeuten ſondern es muß ein Jal
Zuchthaus bleiben Ungewollt wurde auch di
Verallgemeinerung der Begnadigungen und
das Entſtehen von Gnadengeſuchsfabriken g 9

afördert durch die Einflußnahme von Par



mentariern beſtimmter Richtungen All das
bringt die bisher wirkungslos verhallte Ent
ſchließung des preußiſchen Richtervereins in
Hildesheim klar zum Ausdruck Los von der
derzeitigen Gnadenpraxis weg mit den über
früſſigen dem Sparkommiſſar noch nicht auf
gefallenen Beauftragten für Gnadenſachen
und der ſachunkundigen Beteiligung des
Monsieur le député in der Gnadeninſtanz

Man ſtelle ſich einmal vor welche Wir
kungen die Umwandlung der Freiheits in
Geldſtrafen bei den geborenen Schiebern und
Profitjägern hat ür dieſe in derartigen
Proviſionsgeſchäften geſtählten Herrſchaften
bedeutet ſie nichts weniger als die Verkün
dung der Straffreiheit denn die Geldſtrafe
wird kaltlächelnd auf Verluſtkonto abgebucht
um beim nächſten Geſchäft wieder heraus
gewirtſchaftet zu werden Oft iſt aber das
noch i einmal nötig die Geldbußen von
50 70 Mark bei einem Schaden von 1000 bis
10 000 Mark ſind Zufig und ein Abſtrich
von 7 Proz bedeutet ſelbſt im normalen
Geſchäftsleben nichts Außergewöhnliches Viel
fach erlegt auch ein Oberſchieber gern ſolche
geringen Summen Staat nimmt dann
noch als angebliche Geldſtrafe Geld an das
wiederum aus Straftaten herrührt er wird
alſo unbewußt unmittelbar am Erfolg der
neuen Straftat beteiligt

Die verhältnismäßige Sicherheit vor Frei
heitsſtrafen wenn es wirklich einmal ſchief
geht iſt e in Grund auch für die Kreiſe um
die Barmat Kutisker ufw das Gnadenſyſtem
mit Freuden zu begrüßen und unterſtützen zu
laſſen ſie haben aber noch einen zweiten
Grund ſie können aus den Reihen ihrer Mir
bürger leichter Werkzeuge gewinnen weil auch
für ihre Gehilfen das Geſ a mit geringerem
Riſiko verbunden iſt dieſe können ſich u U
ja gar bewähren

s hat ſchließlich der anſtändige Menſch
vor dem Verbrechen weiter voraus als ſein
gutes Gewiſſen Was bedeutet in unſerer
vom Materialismus beherrſchten Zeit in der
das Wort verdienen mit neuen großen Buch
ſtaben geſchrieben wird was bedeutet da noch
das gute Gewiſſen Wenn der Staat den an
ſtändigen Menſchen nicht mehr durch gehörige
Benachteiligung des Unredlichen fördert ſo
verringern ſich überall die inneren Wider

ſtände S erbrechensgedanken und nie
drige Jnſtinkte in der Hoffnung auf den
Gnadenſtrom

Auch das nachdrückliche Eingreifen tüch
tiger Beamten bei der Verbrechensbekämpfung
wird nicht immer ren gefördert da
die Anerkennung oder Beförderung meiſt
ausbleibt und die Beförderungsſtellen nach
beſonderen ſchematiſchen oder ſonſtigen Grund
ſätzen verliehen werden So bleibt willen
kräftigen Beamten nur die Abwehr der An
griffe aus den Kreiſen der Verbrecher und
ihrer Gehilfen Die außerdem zu berück
ſichtigende geringe Bezahlung der Staats
beamten läßt danach die Ausſichten 7 die
Bekämpfung des Schieber und Verbrecher
tums namentlich bei Fortdauer des Gnaden
ſyſtems nicht ſonderlich günſtig erſcheinen
Und dabei werden ſich die unſeligen d
des Gnadenſtromes erſt dann voll auswirken
wenn das ältere Geſchlecht um zehn Jahre
dem Grabe nähergerückt und die im letzten
Jahrzehnt herangewachſene Jugend ganz auf
ſich ſelbſt geſtellt wird

Ludendorff als Hitlers Splitterkandidat
Wie aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet

habe die Nationalſozialiſtiſche deutſche Arbeiter
partei und die völkiſchen Verbände und Organiſa
tionen in München auf Vorſchlag von Adolf
Hitler beſchloſſen General Ludendorff als Reichs

7

präſidentſchaftskandidaten aufzuſtellen

Die Regierungsverlegenheit in Preußen
Ein Uebergangskabinett
J der wo Sitzung des preußiſchen

Landtages die Mittwoch nachmittag ſtattfand
wurde der erſte Punkt der Tagesordnung Ent

2 me der Regierungserklärung von der
agesordnung ubgeſetzt

ie aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet
ſoll jetzt der Verſuch gemacht werden mit einem
reinen Beamtenkabinett für eine Uebergangseit vor den Landtag zu treten Den e
ieſes Kabinetts ſoll ein Nichtparlamentarier

führen

Mittwoch abend fand wie aus parlamen
tariſchen Kreiſen verlautet eine Sitzung des Vor
tandes der Zentrumspartei ſtatt um eine Ent
Lehgaßt über die Annahme der Miniſterpräſi
entſchaft durch Marx zu treffen

Es iſt wirklich bedauerlich daß die Reichs
räſidentenfrage das Jntereſſe der Oeffentlichkeitpi ganz von den Vorgängen in Preußen ab
enkt denn was in Preußen dem Dezember

v J vorgeht iſt wirklich außerordentlich ernſt
man weiß nach all den langen Wochen tatſächlich
überhaupt nicht wie man eine normale parla
mentariſche Regierung zuſtandebringen will Durch
die ſonderbare Haltung des Zentrums r die
Parteien ſoweit auseinanderlaviert nach rechts
und links daß eine nennenswerte Majorität für
rechts oder links einfach nicht mehr zu erzielen iſt
Auch daß man ein Beamtenkabinett als Not
behelf bilden wollte was an ſich eine Bankerott
erklärung des Parlamentarismus iſt wußte
man ſchon ſeit längerem Aber bisher ift es auch
dazu
da man nun auch zum Miniſterpräſidenten ſtatt

nicht gekommen und das n Neue iſt

des Parteimannes Marx einen Nichtparlamen

tarier machen will Es iſt das mehr als unglaub
lich dieſes Unvermögen unſerer Herren Volks
vertreter Man kann nur hoffen aß der Nicht
parlamentarier der nun vielleicht die Re
ierung bilden wird etwas r Energie und
ntſchlußkraft etwas mehr Arbeitswillen und

Verantwortungsbewußtſein in das Parlament
bringt Denn die Staatsgeſchäfte ſind wirklich zu
ernſt als daß man ſie einfach monatelang von
Jnterimsperſonen ausüben laſſen könnte die nicht
einmal das Vertrauen des Parlaments und alſo
noch weniger des Volkes haben Schon werden
aus Kreiſen der höheren Beamten lebhafte Klagenlaut daß durch die Fortdauer der Kriſe e
Amtstätigkeit auf das ſchwerſte beeinträchtigt
werde da alle wichtigeren Entſcheidungen ver
ſchoben werden

Berlin 19 März Zur Frage der Regie
rungsbildung in Preußen melden die Blätter
daß im Vordergrund der geſtrigen interfrak
tionellen Verhandlungen der Plan eines
Kaobinetts geſtanden habe das ſich lediglich
aus Beamten zuſammenſetze die den Parteien
von den Sozialdemokraten bis zu den Deutſch
nationalen naheſtehen Miniſterpräſident
Marx wird ſich laut Germania heute ent
ſcheiden ob er an die Spitze eines ſolchen
Kabinetts treten oder ſein Mandat in die
Hand des Landtagspräſidenten zurückgeben
werde Der Lokalanzeiger nennt bereits als

für den letzteren
all den Kammergerichtspräſidenten Tigges

den früheren preußiſchen Finanzminiſter
Sämiſch und den dem Zentrum nahefſtehenden
Landeshauptmann der Rheinprovinz Horion

Ein Briefwechſel
Reichsbanner SchwarzRotGold

Bund der republikaniſchen Kriegsteilnehmer e V
Ortsgruppe Unna

Unna Weſtf den 14 März 1925
Betr Spenden
Herrn Reichstagsabgeordneten Wallraf Berlin

Wie wir aus Preſſemeldungen erſehen haben
Sie an der Ueberführung des verſtorbenen Reichs
präſidenten Ebert im Schlapphut teilgenommen
Wir ſetzen als ſelbſtverſtändlich voraus daß Sie
als ehemaliger Oberbürgermeiſter und Staats
ſekretär a D wiſſen was repräſentieren heißt und
beſtimmt an der Trauerfeier für den höchſten Be
amten des Reiches im Zylinder teilgenommen
hätten wenn Sie einen ſolchen beſitzen würden

Um dieſem Uebelſtande abzuhelfen gereicht es
uns zur Ehre Jhnen anbei ein ſolches Exemplar
als Geſchenk zu überſenden Die von uns ge
wählte Größe 60 Ztm dürfte Jhrer Kopfweite
entſprechen

Achtungsvoll
Reichsbanner SchwarzRotGold

Ortsgruppe Unna
Der Vorſtand

O Redel Willi Roſenberg
Perſönlich

Berlin 17 März 1925
An den Präſidenten der Provinz Sachſen

Herrn Hörſing
Hochwohlgeboren

Magdeburg
Euer Hochwohlgeboren beehre ich mich beifol

gend eine Zuſchrift des Reichsbanners Ortsgruppe
Unna Weſtf zur gefälligen Kenntnisnahme zu
überſenden Bei der überragenden Bedeutung der
Angelegenheit glaube ich ſie nur mit der Zentrale
des Reichsbanners erledigen zu können Die An
gabe daß ich an der Ueberführung des verſtorbenen
Reichspräſidenten einen Schlapphut getragen habe
ſtellt eine falſche Behauptung dar Jch habe

an der Ueberführung überhaupt nicht teilgenommen
Sonach würde ich mich durch Annahme der gütigen
Spende einer unberechtigten Bereicherung ſchuldig
machen und erlaube mir daher dieſe Spende zur
anderweitigen Verwendung im ntereſſe der wirk
lich großen Köpfe des Reichsbanners dieſen zu
Händen ſeines Schirmherrn ganz ergebenſt zurück
zureichen

In hochachtungsvoller Ergebenheit
Wallraf

Reichsbahn und Gewerkſchaften
ägenmeldungen zum Eiſenbahnarbeiterſtreik

Berlin 19 März Jn der Ausſprache mit
den Vertretern der Reichsbahnverwaltung
und den Gewerkſchaften über die Möglichkeit
einer Einigung im Eiſenbahnarbeiterſtreik
die geſtern nachmittag im Reichsarbeits
miniſterium ſtattfand betonten die Gewerk
ſchaftsführer daß ſie jederzeit zu einer Eini
gung bereit ſeien wenn auch die Gegenſeite
Entgegenkommen zeige Jn der vorliegenden
Form ſei der Schiedsſpruch jedoch für die
Organiſation untragbar Einer Verbindlich
keitserklärung werde man ſich im Hinblick auf
die geſetzlichen allerdings nicht
widerſetzen Mehrere Berliner Blätter rechnen
damit daß der Reichsarbeitsminiſter den
Schiedsſpruch im Laufe des Donnerstag für
verbindlich erklären werde

e

Eine Meldung wonach die Reichsbahn
geſellſchaft an einer Stelle in Sachſen von der

rn Waffen angefordert und erhalten
haben ſoll iſt nach Auskunft der unterrichte
ten Stellen völlig unwahr Richtig iſt nur
daß von dem Heeresunterkunftsamt in Leip
zigMöckern Strohſäcke und wollene Decken
zur Verfügung geſtellt worden ſind damit die
Mannſchaften der Perſonalbetriebshilfe unter
gebracht werden können Wegen der Abgabe
von Waffen hat ſeitens der Reichsbahnver

waltung keinerlei ung mkt der Reichs
wehr beſtanden und beſteht nicht Daß dieſe

Lügenmeldung überhaupt verbreitet und ge
glaubt wurde iſt ein recht betrübliches Zei
chen Eigentlich ſollte das deutſche Volk zu
verſtändig und gebildet ſein um auf ſolch
Tatarennachrichten hereinzufallen

Regierung und Völkerbunösnote
Jn den nächſten Tagen wird das Reichs

kabinett weiter über die Völkerbundsnote be
raten da aber die Angelegenheit ſich noch im
Stadium der diplomatiſchen Erörterungen
der Rückſprachen und Anſtagg an die ver
ſchiedenen Regierungen befindet wird in derallernächſten Zeit eine endgültige Stellung
nahme der Reichsregierung noch nicht bekannt
gegeben werden können

Die franzöſiſche Theſe geht bekanntlich da
hin daß die Völkerbundsfrage der Sicher
heitspakt und die Kölner Räumungsfrage mit
einander verknüpft werden können Dem
egenüber kann nur immer wieder daraufgewieſen werden daß die deutſche Auf

aſſung dahin geht daß die Räumung der
Kölner Zone von dem Sicherheitspakt und
der Völkerbundsfrage völlig unabhängig iſt
und daß die Räumung nach Ablauf der fünf
jährigen Friſt verlangt werden kann ſofern
nur die Bedingungen des Verſailler Ver
trages inbezug auf die Entwaffnung Deutſch
lands erfüllt ſind

RotharötProzeß
Jm zweiten Rothardt Prozeß zu Magdeburgwurde als erſter Zeuge am Mittwoch Gobert

zunächſt unter Ausſetzung der Vereidigung vernommen Der Zeuge wohnte der Verſamnigrg

im Treptower Park bei Er erklärt 15 bis 20
Meter von Ebert entfernt geſtanden r haben
Ebert ſprach von den Genoſſen in Rußland die
man nicht im Stich laſſen dürfe Da ſeine Kollegen
an dieſer Frage beſonders intereſſiert waren habe
der d Ebert einen Zettel hinaufgereicht mit
der Frage wie ſich Ebert zu den Geſtellungs
befehlen verhalte Der Zeuge ſagt weiter Nach
einigen Minuten hat Ebert geantwortet Ge
ſtellungsbefehlen iſt nicht Folge zu leiſten wereinen bekommt ſoll ſich an die Partei wenden

dann wird die Partei das Nötige veranlaſſen
Das habe ich das vorige Mal unter meinem Eid
bekundet rſ Es haben aber noch viele andere
an der Verſammlung in Treptow teilgenommen
die die Rede Eberts anders verſtanden haben
83 e Gobert Die andern haben Angſt Derreenve hält dem Zeugen vor daß er wegen

Betruges nicht nur in Berlin ſondern auch in
Dortmund beſtraft worden ſei

Oberregierungsſekretär Bey der hierauf als
ge e vernommen wird hat im Bureau des

Goberts e imFrühjahr 1924 bearbeitet Gobert ſei wiederholt
gekommen um nach dem Schickſal ſeines Geſuches
u fragen Er habe dabei oft den Eindruck eines
etrunkenen gemacht Die Zentrale für private

gagorge habe ſchließlich die Ablehnung des Ge
uchs befürwortet weil ſie über bert ſehr un

günſtige Auskunft bekommen hätte Als Bey am
nächſten Tage in einem Rennſonderzuge nach
Straußberg fuhr kam zufällig Gobert in ſein
Abteil er fuhr auch zum Rennen und erſchrak
als er Bey erkannt hatte

Der nächſte Zeuge Fröhſe nahm an der
Treptower Verſammlung teil wo er auf der
Spielwieſe etwa 10 Meter von Ebert entfernt
ſtand Ebert machte den Streikenden zunächſt Vor
würfe Die Arbeiter der feindlichen Länder wür
den unter ſolchen Verhältniſſen nicht in den Streik
getreten ſein Nachher wurde Ebert ein Zettel
überreicht er las ihn und ſteckte ihn dann in die
Taſche Er ſprach dann noch eine Weile weiterund als ihm dazwi i wurde Wie iſtes mit den Geſte ungsbefehlen erhob Ebert

eine Stimme und ſagte i wenn ihr Ge
tellungsbefehle bekommt müßt ihr ihnen ſelbſt

verſtändlich Folge leiſten Wir als Partei werden aber dafür ſorgen daß die Befehle rückgängig

r werden Daraufhin erhob ſich ein großer
umult und es wurde Ebert zugerufen Bremſer

Verräter Halunke und alles mögliche

Das blaue Fimmer
Roman von Joſé Leander

19 Fortſetzung Nachdruck verboten
Beſonders die Sandplätzchen die Fräulein

von Hofen ſo liebte So etwas gab es ſonſt
nicht auf Alvensrede hatte es überhaupt noch
nicht gegeben Die alte Guſte buk ihre Chriſt
ſtollen und ren mit dem Kleinbacwerk
ließ ſie ſich nicht ein hatte ſie mürriſch erklärt

Und jetzt dieſe Fülle von Herrlichkeiten So
recht bekömmlich für alte Magen und morſche
Zahnreihen

Und wie köſtlich war der Tee Man trank
die alte dickbauchige Kanne dreimal leer und

agte Lorenz nach dem Spender der guten
inge Aber der alte Diener 8munzelt nur

und z ttalte ſeinen weißen Kopf
Wo iſt Fräulein von Haßlingen Lorenz
Haben Sie der Baroneſſe nicht gemeldet daß

der Tes ſerviert iſt fragte Gräfin Hutten
in all das Wundern und Staunen hinein

Lorenz ſtellte das Teebrett aus der Hand
und nahm dienſtliche Haltung an

Das gnädige Fräulein ſind in der KücheFrau Grafim
Jn der Küche
Jawohl Frau Gräfin
Und was tut die Baroneſſe in der Küche
Das kann ich nicht ſagen Frau Gräfin

Man hantiert da unten mit Mehl und Butter
und Eiern jawohl Und die Sofia und die
Anne ſind auch unten was die Stubenmädchens
ſind und die gute alte Guſte Aber mich haben
je nicht eingelaſſen ich weiß von nichts2 Sein utten erhob und verließ den
SalonUnd die anderen Damen folgen ihr un
auffällig vereinzelt bis Lorenz allein am Tee
tiſch ſtand und ſich eine des köſtlichen
Trankes mit viel Zuder und Rum genehmigte

Auch dem Backwerk ſprach er zu und kaute
mit Behagen und Seelenruhe man war ja in
die tieferen Regionen des alten Herrenhauſes
hinabgeſtiegen dort wo die großmächtige Küche

und die Vorratskammer lagen wo Jſa von
Haßlingen in einer weißen Kittelſchürze ſtand
und nach dem Kochbuch der alten Zenz Kringel
und Sandkuchen buk für den Chriſtabend

Jſa Kind Was machen Sie
denn hier unten

Jhren ſchönen Teint werden Sie ſich ver
derben Jſachen 3pte Fräulein von Hofen

ie Hände erſt recht riefen die alten
Fräuleins die ſich im Küchengang drängten
Mein Gott ſie iſt über und über mit

Mehl beſtäubt wie ein Zuckerbäcker
Aber ab kein Schuld nich FrauGräfin die alte Guſte Jch gewiß nicht

Das Baroneßchen hat ſo lang geſchmeichelt bis
ich Mehl und Zucker und Eier und Butter her
ausgegeben hab und dann iſt die Sach hier
losgegangen Die Marjellen die Sofia und
die Anne haben helfen müſſen und die Kuchens
ſind alle gut geraten Das gnädige Fräulein
verſteht ſein Sach fügte die alte Köchin mit
wohlwollendem Lächeln hinzu

Man muß doch wiſſen daß Weihnachten
iſt und das Chriſtkindchen kommt ſagte Jſa
mit ihrem glodcenhellen Lachen

Die Guſte hat auch herrliche Ueberraſchun
gen für die t Wir haben alles dazu
aufgeſpart in der teuren Kriegszeit die Speiſe
kammer ſieht ganz friedlich aus nicht woahr
Guſte

Will s meinen nä Fräulein mein
Schweinsſulz kann ſich ſehen laſſen und nun erſt
der SchurkenSalat den man vor Zeiten
Jtalieniſchen nannte

Nun bin ich fertig Eben bringt die Anne
das letzte Blech mit Honigkuchen Da werde
ich gleich eine Probe hinaufbringen davon wenni den Mehlſtaub abgeſchüttelt habe Und
Jſa geleitete ihre alten Freundinnen zum Tee

zurück ehe ſie in ihrem Stübchen
r das Abendeſſen umkleidete
Ja es war trotz der Kriegsnot und Kriegs

teuerung ein Weihnachtsfeſt wie es quf Alvens
rede lange nicht mehr gefeiert worden war

Eine junge glockenhelle Stimme ſang das
uralte Weihnachtslied

Vom Himmel hoch
Da komm ich her

unſichtbar hinter einer Wand von Tannengrün
Dann erſt taten ſich die großen Türen des

Saales auf wo der hohe lichtſtrahlende Chriſt
r ſtand und die Abendtafel der Stifts

amen
Man gab ſich keine Geſchenke untereinander

noch weniger kamen aus der Welt draußen
Gaben der Liebe des Gedenkens an dieſe Ein
ſamen hier Das Leben hatte ſie längſt ver
geſſen ihr Schattendaſein hatte aufgehört für
die da draußen ſeit ſie den Fuß über die
Schwelle dieſes ſchützenden Aſyls geſetzt hatten

rn wie ein Traum lag hinter ihnen das
Land der Jugend wo Elternliebe ſie umhegt
und umpflegt hatte wo ihren Weihnachtstiſch
Gaben der Liebe geſchmückt hatten Die ſonſt
ſo einfache Tafel ſah heut wunderbar feſtlich
aus Tannenzweiglein mit Chriſtkindchens
Haar umwunden lagen verſtreut auf dem ſchnee
weißen Tiſchtuch zierten den Kronleuchter und
die hohen gläſernen Vaſen

Als man eben Platz genommen hatte klang
irgendwo ein ſilberhelles Glöckchen und wieder
taten ſich lautlos die hohen Flügeltüren auf
und das Chriſtkind trat in den Saal

Wunderlieblich war es anzuſchauen in ſeinem
weißen Gewand den großen ſilberſchimmernden
Flügeln und dem köſtlichen goldblonden Haar

s weichen Locken ihm Schulter und Arme
e e eNeben dem Chriſtkind aber ſtand Knecht

Rupprecht im langen zottigen Pelzmantel und
eisgrauen Bart der ihm ſchier bis an den Gürtel
reichte und einen e w Sack trug er auf

nem Rücken Meine Lieben alle begann
as Chriſtkind lächelnd mit Jſas ſüßer Stimme
ich habe jedem von euch etwas mitgebracht

damit ihr euch h ſollt am Chriſtfeſt Die
Rute hat Knecht Rupprecht draußen gelaſſen
dieweil ihr immer brav und fleißig geweſen
ſeid fügte ſie mit ſchelmiſchen Lächeln hinzu

Und nun öffne den Sack Rupprecht und
reiche mir die Paketchen
tat wie ihm befohlen

Ec ſtellte den Sack nieder und öffnete ihn
t za ein um Päcklein reichte er dem Chriſt

nd
Alle waren eingeſchlagen in hellblau Seiden

papier mit goldfarbenem Band umwunden und
mit einem Tannenzweiglein geziert

An hochgeboren
Frau Gräfin Hutten

las jetzt das Chriſtkind die Aufſchrift des Päck
und ſeine glockenhelle Stimme bebte ein

mnig

An Fräulein Thea von Hofen
klang es weiter während immer neue Paket
chen dem großen Sack entſtiegen

Und während alle beſchäftigt waren mit
zitternden Händen und feuchten Augen die Päck
chen zu öffnen glitt das Chriſtkind mit Knecht
Rupprecht leiſe aus dem Saal und ſtieg in
die Küche hinab diesmal aber nahm Rupprecht
ſeine Rute feſt in die Hand

Jetzt begann ſein Amt
Zunächſt wandte er ſich an Guſte und ver

ſetzte ihr ein paar kräftige Schläge
Daß die Jungfrau in ſich gehn und die

Suppe nicht ſo oft anbrennen ließe und den
Kaffee und Tee nicht ſo dünn aufbrühe

Laut aufſchrien die beiden Marfjellen die
Anne und die Sofie als Knecht Rupprecht die
Rute niederſauſen lies und ſie ermahnte flei
ßiger und ordentlicher zu werden und den Holz
ſtall nachts zu verſchließen

Damm erſt trat das Chriſtkindchen herzu und
bot ſedem ein anſehnliches Paket

Der Guſte zwei warme Barchentjacken und
den beiden Mädeln Stoff zum Sommerkleid
heilblau mit weißen Streifen und zuletzt kam
der alte Rupprecht der Lorenz an die Reihe

Sprachlos öffnete er ſein Päckchen und fand
r ſeinen Lieblingstabak und eine ſchöne

eife
Als alle ſich von ihrem Jubel erholt hatten

und ihren Dank ausſprechen wollten war da
Chriſtkind verſchwunden und hatte ſich wieder
in Jſa v Haßlingen verwandeltKnecht Rupprecht

Fortſetzung folgt
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Tokio in Flammen

packt die Einwohner

zu ermitteln und zu anker

Meu oSieben Perſonen verſchüttet
Lengnau 19 März Jn einer Kiesgrube

die von einem in ärmlichen Verhältniſſen leben
den Arbeiter namens Schmies betrieben wurde

ereignete ſich geſtern abend ein Zuſammenbruch
der Grubenwand Durch den Einſturz wurde

die Hütte an der Kiesgrube in der ſich die
gs jährige Frau mit ihren Kindern auf

hielt verſchüttet Die ſieben Perſonen konnten
nur noch als Leichen geborgen werden Der
Mann war z Zt des Unfalls an einer anderen

Stelle beſchäftigt und kam ſo mit dem Leben
davon

Angerfternprozeß im Juni

Wie aus Gießen m wird ſoll der
Prozeß Aer den aſſenmörder Angerſtein
vorausſichtlich im Juni dieſes hres ver

t werden Für den Prozeß ſind mehrere
Tage in Ausſicht genommen da etwa 120

eugen und Sachverſtändige gehört werden25 Angerſtein wird zur Zeit in Marburg

Er hat
verlangt daß zu der Hauptverhandlung alle
Aerzte n werden die ihn und ſeine Frau
früher behandelt haben

Exploſionskataſtrophe in einem
Bergwerk

Neuyork 18 März Aus Fairmount Weſt
virginia wird gemeldet daß durch die Explo
ſion in einem Kohlenbergwerk der Bethlehem
Mines Corporation etwa 50 Bergleute ver
ſchüttet worden ſind Jn einem Umkreis von
drei Meilen wurden die Gebäude erſchüttert
Eine ſpätere Meldung beſagt die Exploſion
fand am Dienstagabend ſtatt Es wird ange

nommen daß 33 Bergleute verſchüttet ſind
Die ganze Zeche ſteht in Flammen wodurch die

Rettungsarbeiten ſtark behindert und die Ret
tungsmannſchaften

ſache der Kataſtrop
efährdet werden Als Urſe werden ſchlagende Wetter

angenommen Man befürchtet daß alle Berg

leute unter Tag umgekommen ſind

Ein Mord zu wiſſenſchaftlichen Zwecken

Chicago 18 März Ein ſenſationelles Ver
t durch das Geſtändnis des Mörders

ſeine Aufklärung dgefunden Dr C C Faimann
geſtand mit einem gewiſſen William Shaperd ein

Komplott zu angeblich wiſſenſchaftlichen Zwecken
eingegangen zu ſein um einen reichen Herrn
M Clintock durch Einimpfung von Bazillen
zu beſeitigen Das Unternehmen glückte M
Clintock ſtarb letzten r an Typhus nicht
ohne ſeinem Mörder Shaperd ein Vermögen von
über 1 Million Dollars hinterlaſſen zu haben

3000 Häufer medergebrannt

Tokto 18 März Geſtern nachmittag brach
im Norden der Stadt ein Brand aus der

größerer Umfang annahm und dem bis 10 Uhr
abends 1000 Häuſer zum Opfer fielen

Um der Feuersbrunſt Einhalt zu tun wurde
Militär eingeſetzt das im Umkreis der brennen
den Stadtteile Häuſer niederriß und ſo dem
Weitergreifen des Brandes Einhalt zu tun
ſuchte Aus den brennenden und bedrohten
Straßen flüchteten mit Hausrat aller Art be

c

Tokto 19 März Nach einer neuen eben
Feingetroffenen Meldung beträgt die Zahl der
eingeäſcherten Gebäude bereits 3000
Menſchen irren obdachlos durch die Straßen
Von der Höhe des Schadens läßt ſich noch

20 000

nichts ſagen Die Feuerwehr iſt nun Herrin
der Lage und hat der Ausbreitung des ver

heerenden Elements Einhalt getan

Der Steckbrief über den Erdball

Der Schrecken der kleinen Banken war im
Sommer 1922 eine internationale Bande von
Taſchendieben und Scheckfälſchern die es be
ſonders auf Amerikaner abgeſehen hatten die
damals in großer Zahl nach Deutſchland

kamen Faſt auf jedem Dampfer und in allen
Landungsplätzen waren itglieder dieſer
Bande an der Arbeit Sie ſtahlen den

Reiſenden die Brieftaſchen und erbeuteten auf
dieſe Art viele Traveller Schecks und auch
Juwelen die durch Pfandleiher zu Gelde ge
macht wurden Die geſtohlenen Schecks brachte
die Bande bei deutſchen Banken unter Nach

langen Nachforſchungen gelang es im Auguſt
1922 ein Mitglied dieſer Bande in Berlin

Es wurde
zu einer langen Zuchthausſtrafe verurteilt
Der Hauptmann der Bande blieb aber noch

lange unbekannt
ndlich konnte die Kriminalpolizei feſt

ſtellen daß es ein ruſſiſcher Kaufmann Gantz
war der mit ſeiner Familie eine Neun Zim
mer Wohnung in Berlin bezogen hatte
Als die Kriminalpolizei Gantz entlärpt hatte
und zugreifen wollte ſtellte ſich heraus daß er
aus Berlin verſchwunden war Ein Berliner

rrr r

Chriſtenfeinöliche Strömungen
Zu den aufſehenerregenden Meldungenüber die Vereinigung der antichriſtlichen

Bewegung in China mit der chineſi
ſiſchen er rer r ſchreibt uns
ein genauer Kenner der Verhältniſſe im
fernen Oſten das folgende

Seit zwei Jahren machte ſich in China eine
ewegung g alle Religion und beſondersgegen das Dritentum in ſteigendem Maß

bemerkbar an macht der chriſtlichen Miſ
ſion zwei Vorwürfe ſie bringe in das
chineſiſche Bolksleben etwas Störend Frem
des hinein und ſie ſei nur die Vorkämpferin
7 den europäiſchen und vor allem den ameri
aniſchen politiſchen und wirtſchaftlichen

ne t Ching unter dertpolitik und dem rückſichtsloſen Vorgehen
der Großmächte ſchwer leiset iſt keine Frage
Es mag auch zugegeben werden daß in der

wurde und daß heute noch manche ameri
kaniſchen Miſſionskreiſe ſich
wirtſchaftlichen und politiſchen Angelegenheiten

Miſſionsbewegung von dieſem Vorwurf heute
nicht getroffen Und in einer Zeit in der
aus dem Weſten alles nach China einſtrömt
auch alles Schlechte iſt das Fremde das
die Miſſion bringt Bildung ſoziale Hilfe
ſittliche Erneuerung und religiöſe Vertiefunganz gewiß nicht körend ſondern wirkt auf

bauend und wird auch vom Volke dankbar
aufgenommen Gleichwohl macht die

Bewegung gegen das Chriſtentum
heute Fortſchritte Unlängſt hat die National
verſammlung zur Verbreitung von Volksbil
dung in Nanking die von 900 Lehrern be
ſucht war eine ſtrenge Kontrolle der Miſ
ionsſchule gefordert Eine ähnliche Körper
chaft hat ſich außerdem dafür eingeſetzt daß
das Chriſtliche aus den Miſſions
ſchulen fernbleiben müſſe Jn einigen
amerikaniſchen Miſſionsſchulen in Nordchina
iſt es jüngſt zu ernſten Schülerunruhen ge
kommen die a gegen den chriſtlichen Charak
ter dieſer Anſtalten richteten Dabei trat eben
heraus daß die Unruhen angezettelt waren
durch die Agitation von Geſellſchaften die ſich
die Bekämpfung des Chriſtentums in China

Kriminalkommiſſar und ein Berliner Bank
detektiv nahmen die r des Betrügers
auf Jn Europa aber war Gantz nicht mehr
zu finden Die Ermittelungen wurden über
den ganzen Erdball ausgedehnt Endlich
konnte Gantz in Peru ermittelt werden Er
wurde von der dortigen Behörde in dem
Augenblick verhaftet als ſeine Familie bei
ihm eintraf Die beantragte Auslieferung
wurde bewilligt Gantz wurde auf einen
deutſchen Dampfer gebracht Jn Colon dem
Eingang zum Panamakanal gelang es Gantz
an Land zu kommen Das wurde aber be
merkt

Bald war er wieder eingefangen und jetzt
wurde er unter beſonderer Bewachung an
Bord gehalten Berliner Kriminalbeamte
fuhren Gantz nach Holland entgegen nahmen
n dort in Empfang und brachten ihn über

ol and nach Berlin in das Unterſuchungs
gefängnis

Das Land der Eiſenbahnkataſtrophen
Die letzte große Eiſenbahnkataſtrophe bei

Bukareſt veranlaßt die Blätter zu heftigſten
Angriffen gegen die Regierung Die Blätter
ſagen daß faſt keine Woche vergehe ohne
Hiobspoſten über Unglücksfälle auf den Eiſen
bahnen zu bringen und es gehöre ſchon per
ſönlicher Mut dazu um ſich den rumäniſchen
Bahnen anzuvertrauen Seit Wochen und
Monaten ſchreibt das Czernowitzer Morgen
blatt vergeht faſt kein Tag ohne Eiſenbahn
katoſtrophe und doch geſchieht nichts um
dieſen ewigen Kataſtrophen ein Ende zu be
reiten Die Bevölkerung iſt verzweifelt und
kann trotzdem gegen dieſes Fatum nichts aus
richten Das Blatt fragt wie lange noch dieſe
traurigen Verhältniſſe in Rumänien an
dauern und die Menſchen die ſich der Eiſen
bahn anvertrauen müſſen in ſtändiger
Lebensgefahr ſchweben werden Die Urſachen
der ſtändigen Eiſenbahnkataſtrophen ſeien in
der elenden Bezahlung des Eiſenbahnperfo
nals gelegen das von Entbehrungen und
ſchweren Sorgen gequält den Dienſt nicht mit
Ruhe und Gewiſſenhaftigkeit verſehen kann
Alle Blätter verlangen Reorganiſation der
Verhältniſſe bei den Bahnen die unab
hängigen Blätter erklären die Regierung ſolle
mit der großen Politik nach außen ein Ende
machen und ſich endlich dem inneren Wieder
aufbau Rumäniens widmen deſſen Bevölke

Cehn un Vetandlun

rung kommerziell verkomme

alle Saale
Große Steinstraße 9

Vergangenheit die Miſſion von der Politik
der chriſtlichen Großmächte oft mißbraucht

u ſtark in die

hineinziehen laſſen Aber im großen wird die

Der Sowjſeteinfluß in China
zur Aufgabe geſetzt haben Jn den Weih
nachtsgottesdienſten der chineſiſchen Chriſten
gemeinden in Tſingtau wurden ſogar von
Agenten dieſer Geſellſchaften chriſtentums
feindliche Flugblätter verteilt Nachdem China
und Rußland zu einem politiſchen Einver

nehmen eng ſind wird dieſe Bewegung
gegen das Chriſtentum

mit ruſſiſchem Gelde reichlich gefördert

Wie der Korreſpondent der Chicago Tri
bune aus Rußland berichtet hat die chineſiſche
Kommuniſtenpartei in Peking mit ruſſiſchen
Mitteln eine Druckerei gegründet zur Her
ſtellung von Flugblättern und Broſchüren

er ie Miſſion Die ruſſiſche Preſſe nament
ich die Jsweſtija veröffentlicht Briefe aus

der Sowjetbotſchaft in Peking worin es heißt
die antichriſtliche Bewegung in China habe

mit der chineſiſchen Nationalbewegung
vereinigt zu dem Zwecke alle kapitaliſti V
Ausbeuter aus dem Lande zu entfernen Die
Chineſen hätten einſehen gelernt daß die
chriſtliche Kirche in China die Bibel in der
einen Hand und das Gewehr in der andern
Hand trage Unter den chineſiſchen Studenten
nehme der Haß gegen die fremden Eindring
linge immer mehr zu Den Chineſen werde
von ruſſiſchen Agenten angeraten alle Weißen
aus China zu entfernen und in

Rußland Chinas einzig wahren Freund
u ſehen Die chriſtliche Miſſion iſt den
olſchewiſten natürlich ein beſonderes Aerger

nis weil ihre ſelbloſe Arbeit es den Bolſche
wiſten ſchwer macht den egen alles
Fremde zu ſchüren Denn die Miſſionare ſind
auch Fremde und ſie haben viel Liebe im
Volk Daß die fremdenfeindliche Bewegung
in ganz China ſehr ernſt und beſorgnis
h iſt bezeugen auch deutſche Stimmen
Engliſche Blätter meinen ſogar die Stim
mung des chineſiſchen Volkes ſei heute ähnlich
feindſelig und daher die Lage der Fremden
ähnlich düſter wie kurz vor dem Ausbruch der
Bexerbewegung im Jahre 1900 Das Anſehen
aller Fremden in China iſt durch den Welt
krieg ganz ungeheuer geſunken Jn den poli
tiſchen De en in China im letzten Winter
haben die Ententeſtaaten ſich völlige Nicht
achtung gefallen laſſen müſſen Jetzt wird auf
dieſem ſo vorbereiteten Boden vom Bolſche
wismus weiter mit Erfolg gegen alle Frem
den gehetzt Dr Witte

C

Belohn er Kinderſegen

Daß Kinderreichtum ſtrafmildernd wirken
kann zeigte eine Verhandlung die vor einigen
Tagen vor einer Pariſer Strafkammer ſtatt
fand Eine Gemüſefrau hatte die liebens
würdige Angewohnheit in Warenhäuſern
auch Gegenſtände welche ſie nicht bezahlt
hatte in den Taſchen ihres weiten Mantels
verſchwinden zu laſſen Die brave Frau wurde
vom Pech verfolgt Denn in 23 Fällen wurde
der kleine Fehlgriff bemerkt und von den
böſen Richtern als Diebſtahl ausgelegt So
geriet Madame Blanc allmählich in den Ruf
einer hartnäckigen Warenhausdiebin ihre
Polizeiakten wieſen eine wahre Perlenſchnur
von Strafen auf

Jetzt ſteht die gute Frau wieder vor den
Richtern als rückfällige unverbeſſerliche
Diebin ſoll ſie zu ſchwerer Gefängnisſtrafe
verurteilt werden Jn dieſem düſteren Augen
blick kommt ihr der Gedanke den Richtern ihre
Papiere vorzulegen aus denen hervorgeht daß
ſie Mutter von ſieben hoffnungsvollen Spröß
lingen iſt und wie der Augenſchein zeigt ein
achtes erwartet Und nun erhellt ein Strahl der
Rührung das Antlitz der Richter Ueberwäl
tigt von dem Patriotismus der braven Frau
die das Vaterland ſo reich beſchenkt hat wird
das Urteil revidiert und auf drei Mona e
Gefängnis herabgeſetzt Der Kinderſegen
baut den Eltern Häuſer

Von Paſchern überliſtete Paſcher
Aus Ronsperg im Böhmerwald wird ge

meldet Eine Schmugglerngeſellſchaft hatte ver
abredet in Paadorf nachts eine Kuh über die
Grenze zu paſchen Der Beſitzer des Tieres über
nahm es ſelbſt die Sache durchzuführen Kurz be
vor er die Grenze erreichte fielen unweit von ihm
Schüſſe und er ſah einige Lichter aufblitzen Jn
der Meinung daß ihn Grenzbeamte entdeckt
hätten ließ er die Kuh im Stiche und lief davon
Erſt ſpäter kam die Wahrheit in der Sache durch
einen Zufall auf Der Paſcher war von ſeinen
Kumpanen überliſtet worden Gegen die an der
Schmuggleraffäre beteiligten Perſonen wurde
Strafanzeige erſtattet worauf drei von ihnen ver
haftet wurden

Gewaltiger Rückgang der Auswanderung
Die Auswanderung aus Deutſchland nach

Ueberſee iſt im Jahre 1924 gegenüber dem
Vorjahr auf faſt die Hälfte von 115 315 auf
rund 58000 deutſche Auswanderer zurück
gegangen Dieſer ſteile Fall der Kurve iſt
in erſter Linie auf das am 1 7 1924 in Kraft
getretene Einwanderungsquotengeſetz der Ver
einigten Staaten zurückzuführen durch das
die deutſche Einwanderungsziffer die nach

amtlicher amerikaniſcher Statiſtik im Rech
nungsjahr 1923/24 nicht weniger als 95 672
Deutſche betrug auf jährlich 51 227 beſchränkt
wurde

Annunzio in Lebensgefahr
Gabriele Annunzio iſt mit knapper Rot

großer Lebensgefahr entgangen Der Dichter
der mit ſeinem Motorboot den Gardaſee befuhr
wurde ber Malceſine von einem heftigen Sturme
überraſcht Das Waſſer drang in das kleine
Schiff ein das gleichzeitig in Brand geriet
denn das flüſſige Heizmaterial hatte ſich ent
zündet Die doppelte Gefahr des Schiff
bruchs und des Schiffsbrandes wurde nur müh
ſam beſchworen und zu Tode erſchöpft kehrte

Annunzio nach Gardone heim

Dynamitexploſion auf dem Auto Petit
Journal meldet aus Tunis Ein Auto das
mit 7 Tonnen Dynamit für die Truppen
in Gafſa beladen war erlitt unterwegs eine
Panne Dadurch wurde die Flamme in den
Vergaſer zurückgeworfen und es entſtand eine
furchtbare Exploſion Beſonders haben die
Werke der Tuneſiſchen Eiſenbahngeſellfſchaft
gelitten die geräumt werden mußten Bi
jetzt ſind 60 Perſonen als verletzt gemeldet
worden

Eine Windhoſe im Taunus Ein überaus
ſeltenes Naturereignis trug ſich am Sonnabend
in Ehrenbach im Taunus zu Ein Landwirt be
fand ſich mit ſeiner Frau auf der Fahrt nach dem
Lande und benutzte dazu einen kleinen von einem
Pferd gezogenen Kaſtenwagen Plötzlich befanden
ſie ſich in einer Windhoſe die den Landwirt und
ſeine Frau aus dem Wagen hob und eine Strecke
weit fortführte und dann ſchließlich unſanft
niederſetzte Die Windhoſe entwurzelte dann in
unmittelbarer Nähe ver Unfallſtelle eine Anzahl
Obſtbäume Der Vorgang der ſich in wenigen
Sekunden abſpielte wurde von zahlreichen Perſo
nen die in der Nähe weilten genau beobachtet

Schreibmaſchinen Wettſchreiben um die Meiſfter
ſchaft von Deutſchland Nachdem im Jahre 1923

letzten Male das Schreibmaſchinen Wett
chreiben um die Meiſterſchaft von Deutſchland

ausgetragen wurde iſt als Termin für den er
neuten Kampf der 3 Mai 1925 feſtgeſetzt worden
Die Veranſtaltung findet während der 5 All
emeinen Bureau Ausſtellung zu Berlin Char
ttenburg in der neuerbauten Ausſtellungsholle

am Kaiſerdamm ſtatt

Die älteſte deutſche Briefmarke Jn
Preußen erſchien am 6 Oktober 1827 eine
Verordnung wonach jeder bei den Brief
ſammelſtellen in der Regel waren dies
Kolonialwarenläden eingelieferte Brief
in ein Regiſter mit fortlaufenden Nummern
eingetragen werden mußte der Aufgeber er
hielt eine mit dem Stempel der Sammelſtelle
verfehene Marke Wenn auch keine Freimaxke
im modernen Sinne ſo iſt dieſe Poſtquittungs
marke zum mindeſten für die Forſchung ein
hochintereſſantes Bindeglied zwiſchen den
Frankaturzeichen Ludwigs XIV und der
heutigen Briefmarke

Sein letzter Wunſch Ein reicher fran
zöſiſcher Grundbeſitzer der unlängſt ſtarb hinter
ließ ein merkwürdiges Teſtament Er verfügte
ſein einziger Sohn ſolle das Vermögen von
nahezu zwei Millionen Francs erben wenn er
eine Bedingung erfülle Der Grundbeſitzer ver
langte nämlich auf einem Sofa ſitzend beerdigt
u werden angetan mit ſeinem Golfkoſtüm
icken Socken und Pelzſchuhen Zwei Mill

onen Francs ſind eine runde Summe und ſo
hatte der Sohn denn auch keine Bedenken den
letzten
umzuſetzen

Vielſagender Beſcheid Als Napoleon am
20 März des Jahres 1815 alſo heute vor 11
Jahren in Paris einzog wurde er vom Volk mit
den brauſenden Zurufen Vive l Empereur be
grüßt Sonderbar, bemerkte Napoleon zum
Polizeiminiſter Fouche der neben ihm im Wagen
ſaß ich höre zwar die Zurufe Vive Empereur
aber ich ſehe keine Taſchentücher wehen wie dies
doch der Fall war als Ludwig XVIII hier ſeinen
Einzug hielt Ueber die Züge PolizeiS von Paris glitt ein feines Lächeln

ann entgegnete er mit verlegenem Achſelzucken
Sire die Leute die hier Vive Empereur rufen

beſitzen keine Taſchentücher

Was von Wölfen zerriſſen wird Na
Angaben der Sowjetregierung wurden in
Rußland im letzten Jahr 50000 Pferde
50 000 Rinder und 25 000 Stück Kleinvieh
von Wölfen zerriſſen

Kalmückiſche Sitte Die Geſpräche ſind be
den Kalmücken um ſo langſamer je mehr ſ
eine Perſon ehren wollen Wenn Fremde vor
Rang dem Kalmückenfürſten vorgeſtellt wer
den läßt dieſer zwiſchen Frage und Antwort
immer fünf Minuten verſtreichen und von
einem Zeremonienmeiſter wird dem Reiſenden
bedeutet daß er es eben ſo machen ſolle Der
Zweck dieſer uns wunderbar ſcheinenden Sitte
iſt lobenswert man will dem Sprechenden
Zeit zur Sammlung und zum Nachdenken

e damit der Jnhalt ſeiner Worte um ſo
tiefer und inhaltsreicher werde und das Ge
et in leeres Geſchwätz ausarte Die
alte Regel Erſt denken dann reden wird
alſo beſſer bei unziviliſierten Nomaden als
in den verſchiedenen Metropolen und Metro
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Deutſche Männer deutſche Frauen

Am 29 März wählt das deutſche Volk ſeinen Präfdenten
Der hbochſte Poſten im deutſchen Reiche ſtand bisher unter dem Einfluß der Sozialdemokratie Sie iſt die Partet

G ſtets die Intereſſen einer einzelnen Schicht über das Wohl des Vaterlandes geſtellt hat Wenn ein Sozialdemokrat
cher ein Mann des Linksblocks dieſes hohe Amt auch in Zukunft bekleidet wird der Poſten des Reichspräſidenten wiederum
für geben lange Jahre dieſen Sondereinflüſſen unterworfen werden

Der Reichspräſident hat dem Wohle des ganzen deutſchen Volkes des geſamten deutſchen Vaterlandes
z Wenen Nur ein Mann der über den Parteien ſteht iſt würdig deutſcher Reichspräſident zu werden

Alle Parteien und alle Verbände die über jede politiſche Meinungsverſchiedenheit das Allgemeinwohl ſtellen haben

89 anf einen Kandidaten geeinigt Er bietet die ſichere Gewähr das höchſte Amt im Reiche im uneigennützigen vater
Wodiſchen Sinne zu verwalten

Das iſt der Duisburger Oberbürgermeiſter Dr Jarres
Menſchliche und politiſche Eigenſchaften ein glühendes vaterländiſch pulſendes Herz ein arbeitsreiches Leben und

ekue reiche Erfahrung ſind die ſicherſten Bürgſchaften daß Dr Jarres der richtige Mann iſt Sein Lebensweg
cxfüllt von echtem Chriſtentum nationalen und ſozialen Jdealen iſt jedem echt deutſch Fühlenden ein leuchtendes Borbild

Unſer großer Feldherr Hindenburg tritt vorbehaltlos für Jarres ein
Die ſelbſtloſe Zurückſtellung aller Sonderwünſche der ſich zur nationalen Kandidatur Jarres bekennenden Parteien

und Berbände ſind für jeden deutſchen Mann für jede deutſche Frau vorbildlich Jetzt ſchweigt jeder Streit

Jeder folgt Hindenburgs Einigkeitsparole Wahlfaulheit darf den Erfolg dieſer ſeit Jahren vermißten
Einigkeit nicht verhindern Wir wollen am 29 März ſiegen Uneinigkeit und Zerſplitterung ſind Verbrechen Eine
heilige Vaterlandspflicht gebietet

Werbt für die Kandidatur Jarres
Aus der Winternacht der Unfreiheit und des Haders zum Frühling der Freiheit und des Wiederaufſtieges Der

Weg r geht über den 29 März Wegweiſer iſt der Name r

W machen uns die Parole des Reichsblocks zu eigen und rufen

Die Einheit der Deuntſchen
Die Reinheit des öffentlichen Lebens

Das Staatswohl über den Parteigeiſt
Ein Weg ein Wille

Bſer Verband Prof Lezius
r Luiſe Marie Netz

liche erkſchaften Zwanziger
OfßziersBund Freg Kpt Vollmer

tſchnat Volkspartei Landesverb Halle Merſeburg Reg Aff Bartels
Dentſche Vereinigung Barts
dentſchBölkiſche Freiheitsbewegung Dr Helmecke
Deutſche Volkspartei Landesverband Halle Merſeburg Dr Carlſſon
Dentſqhvslk Turnverein Jahn Hellmut Franke

De h Stabszahlmſtr Ebeland deutſcher Beamtengewerkſch Wienand
Nuder und Sportvereine Jander

n GrundbeſitzerBezirksverein Dir Blumentritt
ulring Deutſcher Art Brode
sansſchuß Malerobermeiſter Bieſeker

Fritz Hoffmann
Landbund Prov Sachſen Dr Burchhard
Natisnalverband deutſcher Offizier Oberſtltnt Geiſeler

Plattdentſche Gill Dr Lenutz
olitiſche Kolleg Nikolaus Schäfer
ichsbund d Zivildienſtberechtigten Oberverwalt Sekretär Mollnau

Reichsbund ehem Kadetten Hauptm Marcard
Reichsoffiziersbund Oberlt a D Blankenburg
Scharnhorſt V deutſch Jungmannen Gan Halle Hauptm a D Wagner
Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Landesverb Halle Merſeburg

Oberſtlt a D Dueſterberg
Vaterländ Arbeiterverein Hoffmann
Verband der Schützengeſ f Halle und Umgeb Dir Roſenthal
Verein für das Deutſchtum im Auslande Geh Rat Voretzſch
Vereinigung mitteldentſcher Rohzuckerfabriken Obſtlt a D v Ludwigery

Waldbeſitzer Verband Graf von AſſeburgFalkenſtein
Wehrwolf Bund deutſcher Männer und Frontkrieger Studienrat Klopype
Wirtſchaftsbund Halle Merſeburg Generaldirektor Hoffmann
Wirtſchaftspartei des deutſchen Mitterſtandes Hotelbeſitzer Kokel
Zentralverband der Landarbeiter Gerlach
Wilh Merkel Geſchäftsf des Deutſchu Handlungsgehilfen Veroandes
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